
Sommerfest 

Ein zusammen mit Geflüchteten  

geplantes Sommerfest in Erfurt  

Zusammen feiern und 

tanzen! Gemeinsam mit 

der Willkommensinitiati-

ve Erfurt schaffte Leah 

einen fröhlichen Rah-

men, um Menschen mit 

verschiedenen kulturel-

len Hintergründen zu-
sammen zu bringen.  

Was war die Motivation zur Verwirklichung dieses Projektes? 

„Motiviert hat mich die Wahrnehmung verschiedener Strömungen, die man hier in Erfurt beobachten kann, 

wie z.B. Thügida, bei denen oft Vorurteile gegenüber Menschen mit Migrationshintergrund reproduziert 

werden und - auf anderen Ebenen – dass oft „über den Kopf hinweg entschieden wird“ über Dinge, die 

Geflüchtete brauchen oder wollen. Von meinem Freiwilligendienst in Südafrika wollte ich Weltoffenheit 

und die Wertschätzung von Menschen mit anderen kulturellen Hintergründen einbringen.“ 

Was sollte erreicht werden? 

� Am 18.07.2015 sollte eine Gruppe von 20 Menschen mit Migrationshintergrund und 20 

Erfurter*innen gemeinsam ein Sommerfest feiern. 

� Es sollte zu einem Dialog zwischen den Menschen kommen. 

Wer sollte erreicht werden? 

� Direkte Zielgruppe: 20 Menschen mit Migrationshintergrund und 20 Erfurter*innen 

� Indirekte Zielgruppe: Familien und Freund*innen der Teilnehmenden 

Was ist konkret passiert? Was wurde erreicht? 

„Wir, eine Gruppe von sechs Student*innen, haben uns seit Anfang Mai insgesamt acht Mal getroffen, um 

das Sommerfest zu planen. Dabei war von der Einkaufsliste und dem Programm bis zum Abschließen einer 

Versicherung einiges zu tun. Die Idee war, die Geflüchteten mit in die Planung einzubeziehen und mit ihnen 

zusammen ein Sommerfest zu gestalten.  

Dieses erwies sich jedoch leider aufgrund von Kommunikationsschwierigkeiten und vor allem im Hinblick 

auf Transport und Terminfindung als schwieriger als erwartet. Deswegen haben wir uns dann hauptsächlich 

auf unbegleitete minderjährige Geflüchtete und ein paar schon bekannte Familien bezogen. Von ihnen kam 

vor allem der Wunsch nach Musik und Tanzmöglichkeit und gemeinsamen Essen. Diese Wünsche haben 

wir in unseren Planungsprozess einbezogen und somit haben wir am 18.07.2015 ab 15 Uhr zusammen in 

der Offenen Arbeit in Erfurt ein Sommerfest mit insgesamt ca. 80 Teilnehmenden gefeiert.  

Die Geflüchteten haben sich während des gesamten Festes um die Musik gekümmert und sowohl bei der 

Vorbereitung als auch beim Aufräumen geholfen. Zwei der Jugendlichen haben den ganzen Vormittag 

damit verbracht, ein afghanisches Gericht zu kochen, welches sie stolz an alle Anwesenden austeilten und 

dafür viel Lob bekamen. Nach anfänglichem Zögern sind immer mehr der nicht arabisch-stämmigen 



Teilnehmenden ins Tanzen eingestiegen und haben arabischen Tänze gelernt. Für diejenigen, die eine Pause 

brauchten oder nicht so versessen waren aufs Tanzen gab es noch eine Bastelecke, in der Origami Kunst 

gezeigt wurde, eine Leinwand die durch verschiedenste Kreationen des Kartoffeldrucks gestaltet wurde und 

eine Kinderschminkecke. Das Fest endete um 19 Uhr.  

Am nächsten Tag haben wir uns vom Organisationsteam getroffen und reflektiert, was an Rückmeldung 

kam und wie wir uns eine erneute Planung vereinfachen können und unseren Anspruch des gemeinsamen 

Planens mit Geflüchteten besser umsetzten können.“ 

Bemerkungen zur Umsetzung  

Besonderheiten: Die ausgelassene, fröhliche Stimmung, das gemeinsame Tanzen und die Hilfsbereitschaft 

aller Anwesenden haben uns besonders gefallen. 

Probleme & ihre Überwindung: Die Zeitplanung war eine Schwierigkeit. Wir haben die zeitliche 

Verfügbarkeit während der Klausurenphase etwas überschätzt. Mit dem regelmäßigen Besuchen der 

Unterkünfte waren wir an einem Zeitpunkt ziemlich überfordert, so dass wir in einem Vorbereitungstreffen 

drei Wochen vor dem Fest beschlossen haben, das Ganze ein bisschen kleiner, mit weniger Teilnehmenden 

zu veranstalten. 

Verbesserungsvorschläge: Es sollten entweder von vornerein mehr Leute in die Organisation eingebunden 

werden oder gleich ein realistischerer, kleinerer Rahmen angestrebt werden. Wir konnten unserem 

Anspruch, alle Bewohner*innen der Gemeinschaftsunterkünfte mit in die Planung einzubinden und zum 

Fest einzuladen, nicht gerecht werden. Wünschenswert wäre auf jeden Fall, dass man kein exklusives, auf 

bestimmte Gruppen beschränktes Sommerfest organisiert.  

Unsere ursprüngliche Idee war, Personen aus jeweils einer Gemeinschaftsunterkunft zu finden, welche 

sowohl für die Vertretung der Bewohner*innen als auch als eine Art Sprachrohr von uns an die 

Bewohner*innen dienen und die regelmäßig an den Planungstreffen teilnehmen.  

Die Aufgaben könnten zudem noch besser aufgeteilt werden. Eventuell könnte jeweils zu zweit an einer 

Sache gearbeitet werden, wie z.B. Räume mieten, Erstellung der Einkaufsliste oder des Programms. In der 

großen Runde bräuchte nur noch kurz dargestellt werden, wie weit man ist und wo man noch Fragen hat 

oder Hilfe braucht. Wir würden beim nächsten Mal einen anderen Zeitpunkt wählen, so dass die 

Vorbereitungszeit nicht in die Klausurenphase fällt. 

Projektorganisatorin: Leah Borghorst (leah.borghorst@web.de) war mit dem Zentrum für Mission und 

Ökumene  in Südafrika. 

Projektdatum/-ort: 18. Juli 2015/ Erfurt 

Stichworte: Flüchtlinge, Geflüchtete, Gemeinschaft, Aktionstag, Begegnung  

 Eine Aktion der Willkommensinitiative 

Sommerfest der Kulturen 
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Wir wollen Sie/dich herzlich zu unserem Sommerfest einladen- ein Fest, um einander kennen zu lernen und zu-

sammen zu kommen  

Wann/ Wo: Samstag, 18. Juli 2015, 15-19 Uhr, Offene Arbeit Erfurt, Allerheiligen Str. 9, Innenhof, 99084 Erfurt  

Warum: um einen schönen Tag mitenander zu haben, mit Musik, Kinderschminken und um mit Menschen aus al-

ler Welt zusammen zu kommen (Syrien, Iraq, Serbien, Deutschland, …)  

Wie kann ich dahin kommen: Wir können Sie/dich von der Unterkunft abholen oder Sie/du kommst selber 

dorthin  
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